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Antelligenz⸗ 
fh 2: = Tr: ven = . 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— — 


Köulgl. Probinzigl⸗Jntelligenz⸗Comtoit im Poſt-Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


. 1538. 


Angemeldete Fiemde. 


Ver Brauer Geiger aus Tilſit, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kauf⸗ 
lente Bd. Matthis, S. Steiner aus Leipzig, M. Salomon aus Berlin, Hr. Gerber 


Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 13. Rovember 1645. 5 
N Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


( RE — 2 — EN Meer —— — . 
AVEUuTISS EME. NIS. f 
2. a Holz-Auctionen im Nehrungſchen For ſte. 


Zum Verkaufe von Kiefern, Nutz⸗ und Brennholz gegen gleich baare Zah⸗ 
lung, ſtehen Auctions⸗Termine au: f i 
Mittwoch, den 10. December 1845, we 
im Forſtrevier Bodenwinkel und Prübbernan. Verſammlungsort der Käufer: beim 
Gaſtwirth Gnoyke in Bodenwinkel, Morgens 9 Uhr. s a \ 
g Dornerſtag, den 11. December 1845, 5 rege 
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im Forſtrevier Stutthoff. Verſammlungsort; beim Gaſtwirth Schöler in Steegen, 
Morgens 9 Uhr. 

s Freitag, den 12. December 1845, 
im Forſtrevier Paſewark. Verſammlungsort: beim Gaſtwirth Mielke in Junkeracker, 
Morgens 9 Uhr. EN: 

An den Licitationstagen darf kein Holz ausgefahren werden; binnen 14 Tagen 
muß das Holz aus dem Walde geſchafft ſein. Nach erfolgter Anweiſung des Hol⸗ 
zes liegt es auf Gefahr der Käufer. 

Danzig, den 26. November 1845. 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Nath. 
3. Die Lieferung von: 
circa 90000 Pfund feinem Roggenbrod, 
» 5000 » Schweinefleich, 
1500 * Rindfleiſch, 
600 » Schweineſchmalz, 
1500 » Butter, 
160 Scheffel Graupe, 
230 „ SGraupengrütze, 
120 v Hafergrütze 7 
„ 1400 „ Fartoffeln, 


e * 


wollen wir für die Armen⸗Anſtalt zu Pelonken im Wege der Licitation an den Min⸗ 
deſtfordeinden für das Jahr 1846 übergeben, und haben wir hiezu einen Termin auf 


Freitag, den 5. (fünften) December d. SER e 
Vormittags 9 (neun) Uhr, 
im dem Locale unferer Anſtalt zu Peſonken angeſetzt. . N 

Die Bedingungen, welche dieſer Lieferung zum Grunde gelegt ſind, werden im 
Termine bekannt gemacht werden. i f 
Danzig, den 24. November 1845. f 
Die Vorſteher der vereinigten Armen⸗ und Arbeits⸗Anſtalt. 
A. Hepner. Kauffmann. Löfaß. Thiel. 
— ——¼ —— m Sa ha ——̃ — — — 
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ER: Die Nachts 341 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau von 


einem geſunden Mädchen, beehrt ſich ſtatt beſonderer Meldung ſeinen Freunden und 
Bekannten ergebenſt anzuzeigen. Schidlitz, am 2. Decbr. 1845. A. Suter 
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tiserartifhbe Anzeigen. 


io} | 22 ER 
5. In L. G. Homann 3 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 
698., iſt zu haben: 5 


Inſtructionen und Rathſchlaͤge des Satans an 
die Jeſuiten. Heraus gegebenzvon Herm ven Veelzebub. Preis 123 Sgr. 


nt 


6. Bei A. D. Geislet in Bremen iſt erſchienen und in allen Buchhandlungen 
in Danzig bei S. Anhuth, Langenmarkt No. 432. zu haben: 


Andeeſon, W., Die kaufmänniſche Geſchäftscorrespondenz. Dar⸗ 
geſtellt in einer Sammlung engliſcher Muſterbriefe. — Ueberſetzt und 
mit engliſchen Noten nebſt Erklärungen und Beiträgen vorſehen von D. Augs⸗ 
purg, gi. 8. 479 Seiten. cart. 14 Rihlr. 

Herr Augspurg hat auf einem der beſten Comtoire Bremens lange Jahre 
der erſten Stelle vorgeſtanden, ſo daß ihm dadurch Gelegenheit gegeben wurde 
aus dem practiſchen Leben und Geſchäftsgange jene Briefe hervorgehen zu 
laſſen. Es kaun demnach dieſes Buch jedem jungen Manne, der ſich dem Kauf⸗ 
mannsſtande widmen will, mit Recht empfohlen werdenz er bekömmt fiber alle Ge⸗ 
genſtände vom Lehrlinge bis zu den höhern Stellen hinauf, Anweiſung und Aufklä⸗ 
zung, und es iſt gewiß nicht zuviel geſagt, wenn man behauptet, daß dies die be⸗ 
ſten bis jetzt erſchienenen Maſte rbriefe für Geſchäftscorrespondenz find. 


e 


Ei Dankſagung und Bitte. 

Es find mir von Seiten des känſtliebenden und künſtleriſche Gewerbe trei⸗ 
benden Publikums in dieſen Tagen ſo freundliche Ermunterungen und zweckfoͤrdern⸗ 
de Zuſicherungen in Betreff des hier zu bildenden Muſeums für plaſtiſche Kunſtge⸗ 
genſtände gegeben worden, daß ich mich im Herzen tief verpflichtet fühle, dafür 
meinen wärmſten Dank bier öffentlich auszuſprechen. Es kaun meine Abſicht nicht 
ſein, der Beſcheidenheit des Herrn Stadtverordneten Sch. und des Herrn Bezirks⸗ 
Vorſtehers B. zu nahe treten zu wollen, wenn ich hier meine innige Freude aus⸗ 
drücke über die thatſächliche Theilnahme, die ſie dem aufkeimenden Inſtitute zuge⸗ 
wendet haben, erſterer durch die bereits an des Königs Majeſtät gelangte Erklärung, 
alle in ſeinem Hauſe befindlichen alterthümlichen Kunftgegenftände aus Hoi dem 
hier zu errichtenden Muſeum eigenthümlich und unentgeldlich zu überlaffen, falls der 
beabſichtigte Verkauf ſeines Hauſes zu Stande kommt, — letzterer durch das Ge⸗ 
ſchenk einer intergeffanten Statuette di terra cotta: ; 

Dieſe Theilnahme ermuntert mich, bier die Bitte auszuſprechen: daß alle die: 
jenigen, die an der Förderung der Kunft und künſtleriſchen Gewerbe ein lebhaftes 
Intereſſe nehmen und im Beſitze geeigneter Gegenſtände ſind, geneigt ſein wollen, 
der guten Sache freundlichſt entgegen zu kommen und dieſelben zur bevorſtehenden 
Ausſtellung dem Unterzeichneten gütigſt zu überſenden, oder — was gewiß ein ſehr 
verzeihlicher Wunſch ſein dürfte — ſie jetzt oder in ſpätern Zeiten dem Muſeum zu 
Nutz und Frommen unferer jetzt lebenden Mitbürger ſowohl, wie der ſpäteſten Ge⸗ 
schlechter als Eigenthum zu überlaſſen. 5 

- Rudolph Freytag. 
8. Noten und andere Schriftſtücke werden ſauber und billig abgeſchrieben Tiſch⸗ 
letgaſſe No. 60. eine Treppe hoch. . 0 8 


A 
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Ge ſchafts⸗Erdſfnuag. Ex 

Mit dem heutigen Tage eröffnen wir in 55 Haufe Glockenthor SS 

88 5 1017. unter der Firma g I 
= 


= G. W. Rexin & Comp., 8 
ER eine Handlung mit kurzen Stahl⸗ und Eiſenwaaren. S& 


Indem wir dieſes ergebenſt anzeigen, verfichern wir bei billig heſtellten = 
x 


z Weg, eine prompte und reelle Bedienung. 
Danzig, den 3 December 1845. G. W. Rerin & Comp. 


5 % eee 
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10. Sr zwanzigſte Anhang unſeres Büͤcher⸗ N 


zeichniſſes iſt erſchienen und für 215 fgr. zu haben. Ep enthält die Titel eon mehr 


als zweihundert neuen Werken, die wir im Laufe des Jahres gekauft haben. Be⸗ 
ſonders beliebte Werke find in mehreren, der ewige Jude ſelbſt in ſieben remplas 
ren angeſchafft worden. Der e auf ein Werk iſt pro Jahr 11 rtl. 


pro Quartal 20 ſgr., pro Monat 3 fgr. 


Die 1 ce Leihbibliotber , Langenmarkt No. 433. 
11. Freitag, 5. 12. L. E. z. g. L. III. B. C. 


12. ö 5 350 Rthlr. 


Stiftungsgelder find gegen pupillariſche Sicherheit auf ein hieſiges oder ländliches 
Grundſtück 1 Näheres beim Unterzeichneten. 
Danzig, den 1. December 2845. 5 
j Engelhardt, Dir. d. Gymnaftums. 


13. Bade⸗Bericht. 


Mit dem Ende dieſes Jahres verlieren die Bade⸗Billets in meinen Wannen: 
Bädern ihre Gültigkeit, indem ſelbe in 15 Jahren nicht umgewechſelt ſind. Ich ers 


ſuche demmach die reſp. Abonnenten in dieſem Monat ihre alten Billet gegen neue 


umzutauſchen, weil ſelbe im neuen Jahre nicht mehr gültig fi ſind, auch nicht mehr 


umgetauſcht werden. J. G. Tie ſcch ke. 


Danzig, den 2. December 1845. ‘ 
14. Ein Candidat der -Philol., der in allen Disciplinen und der Musik 
Unterricht ertheilt „ seit 4 Jahren als Hauslehrer in einem Hause servirt, 
sucht in einigen Monaten eine ähnliche Stellung. Hierauf MReflectirendle 


Wollen geneigtest mit Angabe des Salairs ihre Adresse einsenden bei den 


Herren Driedger & Stiddig in Danzig. 


15. Transparente zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte werden gut u. m. 
en isch au Soldſchmiedegaſſe No. 1098, beim Maler Hugo Schutz. 


— 
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$ 16. Daß der Buchhändler Herr Gerhard hieſelbſt, wegen des in No. 

94. der Schaluppe zum Dampfpoot pro 1344 unter dem Titel „Kajütenfrachte 
gegen mich gerichteten Pas quills, durch zwei gleichlautende Erkeuntniſſe des 
J Königl. Oberlandesgerichts zu Marienwerder und reſp. des Königl. Tribunals 7 
N 9 zu Königsberg, mit einer vierzehntägigen Gefängnißſtrafe belegt iſt und dem⸗ 1 


Sl et S t t eee Sr 
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> ſelben die Koſten der Unterſuchung zur Laſt gelegt ſind, unterlaſſe ich nicht, 
P hiedurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Keuntniß zu bringen: daß mir 


„ 


V dieſe Publikation durch die erwähnten Entſcheidungen ausdrücklich geſtattet if. EN 

% Danzig, den 2. December 1845. RL ai 9 
S $ V. L. v. Kolkow, 90 

Y Niederſtadt, Weidengaſſe No. 452,53. 4 
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17. Die Ausſtellung der uns gütigſt überſandten Damenarbeiten 
findet täglich im obern Lokale der Reſſouree Concordia auf dem Langenmarkt 
ſtatt. — Die ö entliche Auction beginnt ebendaſelbſt nächſten Dienſtag, 


den 5. December &., Vormittags 4 Uhr, und wir ſehen einer liebevol⸗ 
len Theilnahme für den edlen Zweck entgegen. SL \ 
Danzig, den 3. December 1845. 8 ; 
Der Frauen⸗Verein. 1 \ 
18. a Bali s 
in der Reſſource Concordia, N 
AR page 13. December 1848. 
Anfang Abends 7% Uhr. \ 
ur Nachricht für die reſp. Mitglieder. 


ar N 3 ˖ J ER 
, Muſikaliſche Abend⸗Unterhaltung im Leutholz⸗ 


ſchen Local, heute Mittwoch, d. 3., Abends 7½ Uhr, 


zusgeführt von dem Muſikchor A. Inf. Regts., unter 

Leitung des Muſikdirectors Boigt. : 

20, Heute, den 3. d. M., Harfen⸗Concert bei 
N Müller, Pfefferſtadt. 


5 21. Eine freundliche Wohnung von 3 bis 4 Stuben nebſt Zubehör, wird zum 
Febr. geſucht. Von wem; ſagt das Intelligenz⸗Comtoir sub D 
22. Einem gebildeten Barbiergehilfen wird e. Stelle nachgewieſ. Langgarten 59. 
23. Eine in der Kochkunſt bewanderte Frau, empfiehlt ſich Einem geehrten Pu⸗ 
blikum zu geneigten Aufträgen Kumfigaffe No. 1073. 25 
24. Beſtellungen % Winzerobſt werden augenommı. vor dem bob. Thore 474. 
25. Gold⸗ und Silberarbeit wird billig verkauft u. verſertigt, Beſchädigte auf's 

eſte reparirt Goldſchmiedeg. 1084. Emanuel, Gold: und Silberarbeiter. a 

26. Okens Naturgeſchichte mit color. Kupferatlas wird billig zu kaufen geſucht 


von der Anriguariats⸗Buchhandlung von Th. Bertling. 


4 


2 
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27 Ich zeige hiermit ergebenſt an, daß ich zu den künftigen Feiertagen keine 
Stritzel geben werde, es wird aber mein Beſtreben ſein, in Hinſicht der Güte und 
Größe des Brodes, meine geehrten Kunden doch zufrieden zu ſtellen 5 
Dettloff Brey, Bäckermeiſter. 
5 Tobiasgaſſe No. 1568. 
28. Ich zeige biemit ergebenſt an, daß ich zu den künfiigen Feiertagen keine 
Stritzel austheilen werde, dennoch mich beſtreben werde, in Hinſicht der Güte und 
Größe des Brodes meine geehrten Kunden doch zufrieden zu ſtellen. 
L. Jungk, Bäckermeiſter. 


. Meinen werthen Kunden zeige ich hiemit an, daß ich zu den bevorſtehen⸗ 
den Feiertagen keine Stritzel austheilen werde, 

Danzig, den 2. December 1845. G. Melcher. 
30. Ein tafel: od. flügelf. Clavier od. Fortep., boct., w. z. mieth. gef. Fraueng. 902. 


Br ER 

31. In dem neu ausgebauten herrſchaftlichen Wohnhauſe, Langefuhr No. 42., 
find 10 neu decotirte Zimmer, gelheilt, eigene Küchen, Keller, Holzgelaß ꝛc. und 
freier Eintritt in den Garten, berbunden mit einer vorzüglichen Ausſicht ins Freie, 
für den Sommer, auch auf läugere Zeit, zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. 
22 Eine freundlich gelegene Wohnung von 2 Stuben, Küche, Keller und Bo⸗ 
den iſt auf Stadtgebiet No. 162. zu Oſtern zechter Ziehzeit zu vermiethen. Nähere 
Nachricht in der goldenen Windmühle ebendaſelbſt. 

Ein in Nahrung ſtehender Gewürz⸗Laden iſt nebſt Utennlten zu 
\ Neujahr oder Oſtern zu vermiethen. Kaſſubſchen Markt No. 384. 
34. Sofort zu vermiethen: Eine große Waſſertränke, ein Schoppen, ein Hofplatz, 
ein Speicher, einzeln oder zuſammen Dielenmarkt No. 275. 


35. Schartmachergaſſe 1978. find 2 Staben mit Meubeln zu vermiethen. 
36. Zum Tanzen iſt ft Goloſchmiedegaſſe 1071. ein Saal zu tech 
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37. Donnerſtag, den 4. December c., Vormitt. 11 Uhr, werde ich, auf freiwil⸗ 
ligen Antrag, in der Feſtung Weichſelmünde, gegen baare Zahlung, meiſtbietend ver⸗ 
kaufen: 1 gr. runden Tiſch, verſch. Gartenutenſilien, worunter Bänke, Stühle, 15 


große Miſtbeetfenſtern ꝛc. 


Joh. Ja c. Wagner, ftello. Auctionator. 
38. Fortſetzung der Auction vom 25. November d. J. 
Freitag, den 5. December 1845, Vormittags 10 Uhr, wird die wegen Man⸗ 
gel an Zeit micht beendigte Auction im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe No. 179. fortge 
ſetzt werden; es kommen jetzt zum Verkauf: 


Eine Parthie Cigarren, als: la “"Blada, Imperial, Emprosa, 
Constantia, la Fama, Integridad, el Tiempo, la Flora, la Iris, la 
Corona, Lord Byron, Caballeros, Napoleon, Canastus und viele an⸗ 
dere Sorten, ferner: 


— 90 
Smirna-. Elemé-, Neapolitanische- und Sul- 
tana-Rosinen u gäfern, Kiſten und Trommeln, Macisblüthe u. 
Nuſſe, Smirna- u. Malaga-Feigen u. Succade. 
Ein Parthiechen achten Cognac, Jamaica: und 
St. Croix⸗Rum, ſo wie auch Arrac in Flaſchen. 


30. Equipagen-⸗Auction. . 
Mehrere Reit- und Wagenpferde, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, Halb⸗, 
Stuhl-, Jagd-, Reiſe⸗ und Arbeitswagen, Schleifen, Blank- und Arbeitsgeſchirre, 
Sattel, Leinen, Zäume, Sielen, Wogengeſtelle, Räder, Baumleitern, allerlei Stall⸗ 

utenſilien p. p. ſollen f Ei 5 

Donyerſtag, den 11. December e., Mittags 12 uhr, 
auf dem Langenmarkte, theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges 
Verlangen, öffentlich verſteigert werden. ö : 
8 : J. T. Engelhard, Auctionator. 


40. Auction mit Garn⸗, Tapiſſerie⸗, pp. Waaren. 

Montag, den 15. December e, ſoll in dem Hauſe Frauengaſſe 895. ein Lager 
Garn & kurzer Waaren öffentlich meiſtbietend verkauft werden, als: 

Echt engliſche weiße & ungebt. Strickbaumwolle in verſchiedenen Nummern, 
desgl. weiße ungebl. & coul. Nähbaumwolle, weiße & ungebl. Twiſte, engliſche ein⸗ 
fache Scheere & Vigogna⸗Wolle, eine Parthie gebleichtes leinen Garn, ſchleſiſches 
leinen Garn, Glanzgarn, Königszwirn, Regenſchirme, ſeidne, halbſeidne & bautnwoll⸗ 
ne Bänder, baumwollnes Schnur, Nähnadeln, Stricknadeln, Zwirn⸗ & Gummiknöpfe 
Seide, Flo rettſeide, Kameelgarn, Tabacksdoſen, Goldrahmſpiegel, Heiligenbilder in 
(Glas- & Goldrahmen, kurze Pfeifen, Bilderbogen 0 eine Parthie kurze & Ga⸗ 
lanterie-Waaren. Außerdem: ein zum Seiden⸗ und Garugeſchäft paſſendes Laden⸗ 
Repoſitorium, eine Toiabank, mehrere Regale, leere Packkaſten, eine ſtählerne Schnur⸗ 
drehmaſchine und eine Parthie Makulatur. a i 
J. T Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

obilia oder bewegliche Sachen. 5 

41. Ein nach neueſtem Fagon gebauter, ein Jahr alter Halbwagen, hinten au 

C-Federn, mit Vorder⸗Verdeck, ſteht bei dem Sattler u. Tapezierer Herrn Schulze, 

Fleiſchergaſſe No. 152. billig zum Verkauf. Näheres Heil. Geiſtgaſſe No. 977. 

42. Die Kunſthand ang von C. E. Warneck, Schnüffelmarkt No 632., empfing 

direct von Paris eine Sendung Kupferſtiche und Lithographien und empfiehlt folche 
zu billigen Preiſen. 5 a | 

43. Friſche Neunaugen empfiehlt C. S. Leopold Olßewski 

Poggenpfuhl⸗ & Vorſtädtſchen Graben⸗Ecke. 
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ü : 3 
a. Große Weihnachts⸗Ausſtellung 
von A. W. Jantzen, vormals J. G. Zaubner vorſtädtſchen Graben No. 2060., 
empfiehlt ſein wohlaſſortittes, franzsſiſches, Nürnberger Spiel⸗Waaren⸗Lager. 
Da ich in dieſem Jahre durch ganz außergewöhnlich billige Einkäufe, vermit⸗ 


telſt den größten Fabriken, in den Stand geſetzt bin, die niedrigſten Preife hier am 


Orte zu ſtellen und dadurch verhältnißmäßig, die preiswürdigſten, zu den billigſten 


Gegenſtänden heruntergeſetzt habe, fo verfehle ich es nicht, Einem geehrten Publi⸗ 
kum deſſelbe hiedurch ergebenſt zur gefälligen Anſicht zu empfehlen. 

Wie z. B. eine Auswahl neue unterhaltend belehrende Geſellſchaftſpiele, 7 Sor⸗ 
ten Kinderwagen, große Stuben, Theater, Küchen und Ställe, große Armſtühle für 
Puppen, feine Percuſtons⸗Flinten zu 22 Sgr., Helme von 18 Sgr. ab, Stahl⸗ und 
Meſſing⸗Säbel mit Stahlklingen und Behaug zu 14 Sgr., Schachteln von 5 Pf. 
bis 28 Sgr., Geduldſpiele von 5 Sgr. ab, Glas⸗Nippesſachen, worunter ſich nette 
Gegenſtände zu 6 Pf. pro Stück befinden, Puppeabettgeſtelle zu 3 Sgr., Glasſpinde 
zu 2 Sgr. Frachtwagen, Violinen zu 1. Sgr., Puppenköpfe von 4 Pf. ab, Butter⸗ 
fäſſer zu 3 Pf., Soldaten zu Fuß und zu Pferde, Türken u. dgl. andere Sachen 
von 1 Pfennig ab und andere niedliche Gegenſtände zu 2, 3, 4, 5, 6, 7 
und 5 Pf., worunter ſich z. B. Hunde, Schaafe, Vogelgebauer, Hühner, Blumen 


körbe, Piſtolen u ſ. w. befinden. . 
45. Große Silzkenten a 6 fgr. erhält man Langgarten No. 


46. Ein dauerh. gearb. gr. Schild, fo wie ein Th. eines Repoſit. welch, ſich z. 


N 


Bier. od. Licht⸗Handl. eig. fteb. Eimermachh., gr. Bäckergaſſe 1786, z. Verk. 
47. Frauengaſſe No. 352. werden fchöne neue Bettſchirme billig verkauft. 
48. Cigarrenabf. à U 5, 6, 7, u. 8 fer. iſt z. h. in d. Fab. 1. Damm 1129. 
49. Beſte Dauer⸗Zwiebeln, ſo eben mit dem Schiffe von Stettin hier angelom- 
men, ſind an der Langenbrücke am Frauenthor pro Maaß 12 Sgr. zu haben. 
50. ee 1578. . neu mahag. Sopha für 18 Rthlr. zu verkaufen. 
51. ine gute Guitarre iſt billig zu verkaufen Langgaſſe No. 531. £ 
52. So eben empfing ich aus London eine Sendung echt engliſche Caſimire de 
Laine-Kleider, ſowie auch andere Sachen und verkaufe dieſelben zu auffallend billigem 
Preiſe. r 0 Silberberg, 
a 2 Hundegaſſe No. 263. g 
53. Schöne pomm. Tiſchbutter u. ſchwere dito Spickgänſe billig, von den klei⸗ 
nen Silzchen a 1 und Karbonade a 1 und ſchön gekochter Schinken iſt wieder im 
Frauenthor im neuen Gewürzladen zu haben. 25 = 
27VTTTTTTVTTVVTCVVTVVCVTCCTVV 
x 54. . Vorzüglichen, C eſterkaͤſe zu billigen Preiſen in Broden von = 
15 bie 19 ( empfiehlt Sie ? . i A 
: E. Lehmann, Hundegaſſe No. 263. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 283. Mittwoch, den 3. December 1846. 


55. Kraͤuter⸗Haar⸗Waſſer | 
u. dazu gehörige Pommade, für's Aus fallen u. Ergrauen d. Haare, . Beförd. des 
daachsthums n. Verleihung ein. ſchön. Glanz. derſeld., das ſogar ergrauten d. ſrü⸗ 
here Farbe zurückgzebt u. all. gleich beim erft, Gebrauch auffall. ſichtbar wird, verk. 
fortwähr, in Fluſchch u. Kruck. v. 5 bis 25 fgr. jedes, d. alleinige Nieder: 
lage Fraueng. 90 2. u. dürfte wohl kein am Haar Leidender d. geringe Ausgabe 
ſcheueu, ſond. ſich durch ein. Verſuch u. durch's bereits mitgerheilte ruhmvolle 
Schreib. d. Hr. Rittmeiſt. de’ Berge überzeugen. > 0 

56. Seit kurzem habe ich wieder mehrete Gattungen Aepfel erhalten und ver 
kaufe jetzt zum billigſten Preife am Fiſchmarkt in der Weintraube. 5 


57. Friſche holl. Heringe beſter Qualität in 146 u. einzeln, wie auch 

friſche pommerſche Gänſebrüſte empfiehlt Seid let, Schmiedegaſſe No. 288. ; 

58. Friſche holländiſche Heeringe, fowepl-in 116/ als auch einzeln, empfiehlt 

; l J. C von Steen, Holzmarkt. 5 

59. Sein Lager von guten Kocherbſen, weißen Bohnen, Hirſe, Grützen und 
Glaupen in mehreren Sorten, ſowie von alten Futter⸗Erbſen, verſchiedenem Futier⸗ 
korn, grauen Mohn und Haufſaamen empfiehlt zur geneigten Abnahme a 
Carl H. Zimmermann, 

iſchmarkt Ro. 1586. 


er 5 N 
60. Die neueſten Gas⸗Kronleuchter und Gas⸗Wandlam⸗ 


pen ſind im sreiten Thor beim Klempner Nathan zu ha deu. 
Sachen zu derkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immsbilia oder unbewegliche Gaben \ 
61. Das hieſelbſt sub A. No. 66. in der Unterfiadt delegene, brauberechtigte 
und mit einem maſſiven Wohnhauſe verſehene Giundſtück der Wittwe Catharina 
Ollmann, gerichtlich abgeſchätzt auf 1158 Mehle e ſoll in termine den 20. März 
1846, Vormittags 11 Uhr. an Dröcntlicher Geritbreftelle ſubhaſtirt werden. 
Taxe und Hypothekenſchein ſind täglich im III. Bureau einzuſehen. 
Dirſchau, den 15. November 1845. 5 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
62. Nothwendiger Verkauf. 
Land- uud: Stadt-Gericht zu Matien barg. Orr 
Das dem Hofbeſitzer Jobann Wilhelm Caro und den Erben feines Ehefran 
Eliſabeth Dorothea geb. Hitſchverget zugehörige, in der Dorfſchaft Eſchenhorſt aub 
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No. 11: belegene, aus Wohn- und Wirthſchaftsgebäuden und 3 Hufen 5 Morgen 
14915 Rüthen Preuß. Maaßes beſtehende Zinsgut, taxitt auf 1768 Til. 1 fgr. 


8 pf., ſoll am 5 . 
2 3. März 1546 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. f 

Die am 11. Juni 1845 aufgenommene gerichtliche Tare, gegen welche ſpäter 
als vier Wochen vor dem Termine Einwendungen nicht angebracht werden dürfen, 
ſo wie de Hypothekenſchein und die Bedingungen ſind im Bureau III. einzuſehen. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich, bei Vermeidung 
der Präcluſion, ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 


Getreidemarkt zu Danzig, 

vom 28. November bis inel. 1. December 1845. g 
I. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel find 9837 Laſten Getieide übers 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 7702 2t. unverkauft u. 141,% Kſt. geſpeichert. 


| | Leinſaat. . 1 


Weizen. | Roggen. a Rips. Erbſen. 
E 1 


1. Verkauft Laſten: — 1 1945 Perce 


Cewicht, Pfd. 
Preis/ Rip 1713190 


2 Unserfauft! Lasten: 


H. Vom Lamde:. 
d. Schfl Sgr. 


